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Wirtschaftsspiegel: 
Ihre Kunden sind in ganz Deutschland ver-
teilt. Und dazu gehören auch große Namen, 
vor allem aus der Autoindustrie. Sagen 
Sie uns, welche Firmen und Marken mit 
MAYCOR zusammenarbeiten?
Über unseren Kunden Constellium liefern wir 
Teile an Audi, BMW und Mercedes. Es gibt kaum 
noch einen BMW, der im Motorraum nicht ein 
beschichtetes Teil von uns hat. Für das BMW-
Werk in Amerika schicken wir jede Woche 
2–3 Container zur Verladung nach Hamburg. 

Wirtschaftsspiegel: 
Dürfen wir auch etwas zum Umsatz erfah-
ren? Und wieviel Mitarbeiter beschäftigen 
Sie heute? Und ist weiteres Beschäftigungs-
wachstum geplant?
Wir haben seit 2009 unseren Umsatz verdrei-
facht und arbeiten im Dreischichtbetrieb, 
heute mit ca. 25 Mitarbeitern. Weitere Um-
satzsteigerungen sind zu erwarten.

Wirtschaftsspiegel: 
Wie empfinden Sie den Standort Singen 
für Ihre Firma? Bietet die Stadt alles, was 
eine solch erfolgreiche Firma wie MAYCOR 
braucht?
Der Standort Singen ist für uns genial. Zum 
einen die gute Infrastruktur und Nähe zur 
Autobahn und zum anderen die kurze Entfer-
nung zu unserem Hauptkunden Constellium. 
Was uns in der Rudolf-Diesel-Straße fehlt, ist 
ein schnelles Internet.

Wirtschaftsspiegel: 
Die Mitarbeiter machen neben den Chefs 
und Unternehmern immer einen wesent-
lichen Teil des Erfolgs aus; ist es für Sie leicht, 
gute Leute in diesem speziellen Gebiet der 
Industrielackierung  zu bekommen?
Einige unserer Mitarbeiter sind seit Gründung 
der MAYCOR bei uns, andere lernen wir an. 
Wir sind seit vielen Jahren schon zertifiziert 
nach DIN ISO 90001 und ein Schwerpunkt der 
Firmenphilosophie ist die konsequente Mit-
arbeiterschulung. Durch die wöchentlichen 
Schulungen haben wir die Fehlerquote dra-
stisch gesenkt.

Wirtschaftsspiegel: 
Sie benötigen viel Energie in Form von 
Strom und Gas, wie haben Sie auf die aktu-
ellen hohen Energiekosten reagiert?
Wir haben letztes Jahr eine Luft-Wärmepum-
pe installiert, die heiße Dämpfe aus den Ent-
fettungsbecken wieder in Wärme umwandelt, 
und einen Großteil der Hallenbeleuchtung in 
LED-Technik getauscht. Hierdurch konnten 
wir die Energiepreissteigerungen speziell im 
Strom auffangen. Kürzlich haben wir als eine 
der ersten Betriebe ein Energiemanagement 
eingeführt und sind zertifiziert nach DIN ISO 
50001.

Wir danken für dieses Gespräch.

Innovationen, Produktqualität sowie die ste-
te Orientierung am technisch Machbaren 
und den Wünschen der Kunden. Die Firma 
MAYCOR wurde 1988 von Frank Cornely ge-
gründet und begann 1989 mit der Produkti-
on, der Pulverbeschichtung von Metallteilen. 
1990 kam Michael Berenbach als weiterer 
Geschäftsführer hinzu. Während Frank Corne-
ly für den technischen Bereich zuständig ist, 
übernimmt Michael Berenbach als Volkswirt-
schafter vorwiegend die Bereiche Verwaltung 
und Vertrieb.
1998 erfolgte der Umzug in die neue und 
größere Halle mit 2.500 qm in der Rudolf-

Diesel-Straße in Singen. 2006 Ausbau der 
Produktionshalle und Inbetriebnahme einer 
Rollgangstrahlanlage.
MAYCOR agiert heute als mittelständisches 
Unternehmen auf dem Markt und konzen-
triert sich dabei nachhaltig auf ihre Kernkom-
petenz: Produktion und Vermarktung tech-
nisch anspruchsvoller, maßgeschneiderter 
Oberflächenveredelung.
Im Zentrum ihrer Anstrengung steht der 
Kunde mit seinen Interessen und seiner Um-
setzung in einem klar messbaren Nutzen. 
Eine umfassende Beratung bei Fragen stellt 
das Grundgerüst der Firmen philosophie von 
MAYCOR dar.

Wirtschaftsspiegel: 
Die Firma MAYCOR Industrielackierung ist 
eine der großen Erfolgsgeschichten der Sin-
gener Wirtschaftswelt. Gegründet wurde 
die GmbH von Frank Cornely. Herr Cornely, 
wann war die Gründung und wie kam es zu 
der Idee.
Bei einem Zulieferer für die Bauindustrie, 
hatte ich eine automatische Lackieranlage 
gesehen und das hatte mich inspiriert, 1988 
MAYCOR zu gründen. 1989 haben wir dann 
mit einer gebrauchten Beschichtungsanlage 
angefangen.

Wirtschaftsspiegel: 
Was genau nun macht MAYCOR?
Wir liefern hochwertige Oberfächen für die 
Industrie, hauptsächlich für den Automobil-
bereich und Maschinenbau. Dabei überneh-
men wir auch die komplette Logistik, d.h. die 
fertigen Teile werden bei uns gelagert und 
direkt an das Fertigungsband geliefert.

Unternehmen

MAYCOR Industrielackierung GmbH

Professionelle Industrielackierung und 
innovative Oberflächentechnik

InfORMAtIOnen:
MAYCOR GmbH
Industrielackierung
Rudolf-Diesel-Str. 9
78224 Singen
Telefon 0 77 31/98 29 60 
Telefax 0 77 31/98 29 71
info@maycor.com
www.maycor.com
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Verpackung und Endkontrolle bei MAYCOR


